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PRESSEINFORMATION 

 

PROKON: 750 Mio. Euro gezeichnetes Genussrechtskapital 

[Itzehoe, den 09.01.2012] Neun Jahre nach Ausgabe der ersten PROKON Genussrechte 
beträgt das verwaltete Genussrechtskapital Anfang Januar 2012 nun bereits über 
eine dreiviertel Milliarde Euro. Allein 277,21 Mio. Euro wurden davon im Laufe des 
Jahres 2011 gezeichnet.  

Als PROKON im Jahr 2003 die erste Tranche der PROKON Genussrechte herausbrachte, war es 
das erste Unternehmen der Branche, das diese Geldanlage zur Finanzierung seiner Projekte im 
Bereich der Erneuerbaren Energien für sich wiederentdeckte und sich dabei ausschließlich an 
Privatkunden wandte. Genussrechte gibt es seit über 150 Jahren, der Suez-Kanals war das 
erste mit dieser Kapitalanlageform finanzierte Großprojekt. Heute bieten oft mittelständische 
Unternehmen Genussrechte an, um ihre geplanten Projekte flexibel und unabhängig von den 
oft restriktiven Vorgaben der Banken zu finanzieren. Jedoch verwalten auch Banken 
Genussrechtskapital in ihren Beständen, entweder, um durch von ihnen selbst ausgegebene 
Genussrechte ihre eigene Eigenkapitalquote zu erhöhen, oder sie verkaufen Genussrechte 
anderer Emittenten gegen entsprechende Provisionen.  

PROKON investiert das Genussrechtskapital ausschließlich für den Bau und den Betrieb seiner 
eigenen Projekte im Bereich der Erneuerbaren Energien. Eine Aufstellung der bestehenden 
und für die nächsten Jahre geplanten Projekte kann auf der PROKON Internetseite in der 
Rubrik „PROKON transparent“ eingesehen werden.  

Mit einem verwalteten Kapital von 750 Mio. Euro und einem Investitionsvolumen von 
mittlerweile über einer Milliarde Euro in den Geschäftsbereichen Windenergie, Biogene 
Kraftstoffe und Biomasse verfügt PROKON über einen Eigenkapitalanteil von über 75% und 
erreicht damit bereits eine in hohem Maße bankenunabhängige Finanzierung. Dies ist auch 
ein Plus für die Genussrechtsinhaber: Je höher die Eigenkapitalquote und damit im 
Umkehrschluss je niedriger die Verbindlichkeiten gegenüber Dritten, desto geringer ist das 
unternehmerische Risiko der Genussrechtsinhaber. 

Der Erfolg der PROKON Genussrechte stieg über die Jahre kontinuierlich an, erlebte aber 
durch den Beginn der Finanzkrise 2008 einen zusätzlichen Schub: Damals verloren viele 
Anleger das Vertrauen in Produkte von Banken und Versicherungen und suchten geeignete 
Alternativen. Wurden im Jahr 2008 noch rund 46 Mio. Euro in die PROKON Genussrechte 
investiert, waren es im Krisenjahr 2009 schon 113 Mio. Euro. Der Zuspruch wuchs auch in den 
Folgejahren weiter: 2010 wurden rund 200 Mio. Euro Genussrechtskapital bei PROKON 
gezeichnet, in 2011 sogar über 277 Mio. Euro.  

PROKON ist sich seiner Verantwortung für das von Privatkunden investierte 
Genussrechtskapital jederzeit bewusst. Auch bei einer Summe von 750 Mio. Euro verliert das 
Unternehmen sein Ziel, die Erneuerbaren Energien auszubauen, niemals aus den Augen. Der 
Suez-Kanal war eines der ersten mit Genussrechtskapital finanzierten Projekte, der Einsatz der 
Erneuerbaren Energien für eine lebenswerte Zukunft ohne Atom- und Kohlekraftwerke ist 
eines der wichtigsten Vorhaben unserer Zeit.  

PROKON veröffentlicht alle Unternehmenskennzahlen monatlich aktualisiert auf seiner 
Internetseite. Diese Transparenz sowie die Tatsache, dass seit Einführung der PROKON 
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Genussrechte 2003 sowohl Zins- als auch Rückzahlungen stets zuverlässig geleistet wurden, 
zeigen, dass es rentable und zukunftsorientierte Alternativen gibt. (PUG) 
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Die PROKON Unternehmensgruppe im Überblick 

Die PROKON Unternehmensgruppe ist mit ihren knapp 1.000 Mitarbeitern im Bereich der 
Erneuerbaren Energien geschäftlich aktiv. Im Geschäftsfeld Windenergie ist sie als 
Projektentwickler und Betreiber von Windparks tätig und hat seit ihrer Gründung 1995 bereits 
269 Windkraftanlagen in 39 Windparks realisiert. Die Anlagen verfügen über eine 
Gesamtleistung von 439 MW und haben bislang über 4,4 Mrd. kWh Strom produziert. Ein 
weiteres Geschäftsfeld umfasst die Herstellung Biogener Kraftstoffe (Biodiesel). Dabei ist 
PROKON Mehrheitsgesellschafter des PROKON Bio-Ölwerks Magdeburg, einem der größten 
Biodiesel-Produzenten in Deutschland, mit einer verkauften Jahresmenge von über 160.000 t 
Biodiesel. Darüber hinaus ist PROKON im Bereich Biomasse, speziell in der Verwertung des 
Rohstoffes Holz aktiv. Neben der sinnvollen Erstnutzung des Holzes ist für PROKON dabei die 
100%-ige Weiterverwertung der Sägeabfälle, Holzreste und Rinden besonders wichtig. So 
wird unter anderem bei der Holzindustrie Torgau das gegenwärtige Biomasseheizkraftwerk 
um weitere 42 MW Gesamtleistung erweitert. Parallel wird eine Holzbrikettfertigung 
aufgebaut. 

Daneben ist PROKON mit der Emission von Genussrechten als Anbieter ökologischer 
Kapitalanlagen etabliert und betreut über 750 Mio. Euro gezeichnetes Kapital von mehr als 
44.000 Anlegern. Seit 2006 beträgt die jährliche Verzinsung der Genussrechte 8%, in den 
Jahren 2003 bis 2005 waren es jeweils 7,25%. 

 


